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In Zahnboxen wird Gewebe gerettet
Spende an die IGS
Obernkirchen. Nachdem die Zahnboxen in Kindergärten eingeführt wurden, gibt es sie jetzt auch in
Schulen: Zahnärztin Elisabeth Hesse übergab weitere Zahnboxen an Stefanie Kirsch als
Schulelternratsvorsitzende der IGS. „Zahnunfälle sind immer plötzliche Ereignisse“, so Elisabeth Hesse, „es
wird viel falsch gemacht nach so einem Unfall“. Und viele wissen nicht, dass ausgeschlagene Zähne
grundsätzlich mit besten Aussichten auf Einheilung und Dauererhalt wieder in den Kiefer zurückgepflanzt
werden können. Die Voraussetzung: Die Gewebe, die der Wurzel des ausgeschlagenen Zahnes anhaften,
dürfen keinen Schaden nehmen und müssen schnell versorgt werden. Nur speziell entwickelte
Lagerungsmedien können die Gewebe auf der Zahnwurzel über einen längeren Zeitraum am Leben
erhalten. Und in einer Zahnbox können Zähne bis zu 48 Stunden bei Zimmertemperatur aufbewahrt werden,
ohne dass die Heilungsaussichten beeinträchtigt werden, erklärte Hesse. Aanschließend sollte umgehend
der Zahnarzt besucht werden. r

Ökumenische Bücherei legt Programm vor
Obernkirchen. Die Ökumenische Kinder-und Jugendbücherei in der „Roten Schule“ lässt sich für ihre
jungen Gäste immer etwas Neues einfallen. Zu diesem Zweck werden künftig Faltblätter herausgegeben, auf
denen die Planungen für ein Vierteljahr ausgedruckt werden. Die Verteilung erfolgt in der Grundschule am
Kammweg. Die Kirchengemeinde sorgt dazu für einen Aushang. Zum Auftakt der neuen Veranstaltungsserie
waren die Kinder zu einem Faschingstreffen in der „Roten Schule“ eingeladen worden. In farbenfroh
geschmückten Räumen wurde gebastelt, gespielt, jongliert und allerlei Kurzweil getrieben. Zwischendurch
gab es Knabbereien und Getränke. Am Mittwoch, 10. März, stehen wieder bekannte und neue
Gesellschaftsspiele auf dem Programm. Das Treffen beginnt um 15.30 Uhr und dauert etwa eineinhalb
Stunden. Die Zusammenkunft am Mittwoch, 14. April, steht unter dem Motto „Dicker fetter Pfannkuchen“. Die
Kinder bereiten ab 15.30 Uhr in der Küche des Gemeindezentrums verschiedene Sorten von Pfannkuchen
zu. Anschließend wird die Backware gemeinsam verspeist. Als Kostenbeitrag sind jeweils 50 Cent
mitzubringen. Für diese Aktion sind Anmeldungen erforderlich, und zwar unter Telefon (0 57 24) 3 97 37 72
(Gemeindezentrum), (0 57 24) 5 13 08 (Elke Berkenbusch) oder (0 57 24) 31 99 (Ines Möller). rnk

Basteln für Jung und Alt
Röhrkasten. Am Freitag, 19. März, wird unter der Leitung von Jessica Rößler im „Flowers Blumenhandel“
von 14 bis 18 Uhr gebastelt. Sowohl Kinder als auch Erwachsene sind an diesem vorösterlichen Tag
willkommen. Gebastelt werden beispielsweise Osternester und Kränze, aber auch zeitlose Gestecke für jede
Jahreszeit. Material von zu Hause kann mitgebracht werden, es wird aber von der Gärtnerei gegen einen
Kostenbeitrag bereitgestellt. Damit dieses Material auch ausreicht, wird um Voranmeldung bis zum 12. März
gebeten. Unter Telefon (0 57 24) 9 57 97 70 oder (0 57 24) 10 22 kann man sich anmelden, dort gibt es auch
weitere Informationen. r

Haushaltsplan wird beraten
Obernkirchen. Am Montag, 15. Februar, beginnt um 18 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses die nächste
Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Organisation und Personal. Im Mittelpunkt steht dabei einmal mehr
der Haushalt, diskutiert wird die Beteiligung der Ortschaften. Nach dem Haushaltsbuch und der -satzung
2010 folgen noch Anträge auf Übertragung von Haushaltsresten aus diversen Ortschaftsmittelbudgets. r

Fünf spenden zum ersten Mal
Obernkirchen. Beim ersten Blutspendetermin des neuen Jahres sah es wegen der schwierigen
Wetterverhältnisse zunächst nach einer schwachen Beteiligung aus. Aber es kamen schließlich doch 90
Spender. Die einzige Jubilarin war Lisa Rudolf. Sie bekam den 60. Eintrag in ihren Blutspenderpass.
Besonders gefreut haben sich die Mitarbeiterinnen des Obernkirchener DRK-Ortsvereins über die fünf
Erstspender. sig


